
Harztour Luchsstein
Luchsprojekt, Pilze, Stempelstellen, Ehrungen, Steinway, Ausblick, Schnitzelkönig

Mal etwas Anderes als sonst, dachten sich Detlef und Torsten. Und so 
führte die 28. Tour am Samstag, 19.10.24 in den Harz. 
Zum ersten Mal verließen wir heimisches Terrain und verlegten Start- 
und Zielort nach Seesen. Genau gesagt oberhalb von Seesen in 500 m 
Höhe am Sternplatz startete die 23köpfige Gruppe die Tour um den 
'großen Trogtaler Berg (609 m). Nach einem leichten Anstieg war die 
erste Station der Luchsstein...eine Stempelstelle, die an den zuletzt 
geschossenen Luchs im Jahr 1818 erinnerte. Mittlerweile sind durch 
das Luchsprojekt, das erstmals in Deutschland Anfang 2000 mit ein 
Wiederansiedlungsversuch gestartet wurde, wieder Luchse im Harz 
heimisch und wurden sogar schon im Söder gesichtet.

Weiter ging es dann 
durch den herrlich 
bunten Mischwald bis zur ersten großen Rast an der 
Tränkebachhütte mit einer weiteren Stempelstelle 
der Harzer Wandernadel. Dort erfuhren wir etwas 
über den Klavierbauer Steinweg, der 1850 nach 
New York auswanderte und dort Berühmtheit 
erlangte. Fast jeder kennt ihn...den Steinway-Flügel.
Nächster Halt war dann der Schnapsplatz. Dort 
wurden dann Jost und Yannick für ihren 10. 
Wanderstempel mit den Wander-Bandanas geehrt.
Ein paar Kilometer 

weiter erhielten wir einen faszinierenden Ausblick auf die 
Innerstetalsperre.
Zum Schluss war dann nochmal die Kondition auf der abschließenden 
Bergetappe gefragt. Nach 3,5 Stunden und 10,7 km erreichten wir 
wieder den Sternplatz.
Zum gemütlichen Abschluss kehrten wir dann beim Harzer 
Schnitzelkönig ein. Da unser Platz noch besetzt war, durften wir uns 

ein Getränk – egal was 
– auf Kosten des 
Hauses bestellen...eine 
tolle Geste. Es dauerte 
nicht lange und wir 
bekamen unseren Platz zugewiesen. Die meisten 
bestellten sich das 'kleine' 250 g Schnitzel, das 
eigentlich immer noch sehr groß war. Einige wagten 
sich sogar an 500 g. Respekt, aber geschafft hat es 
keiner. Der Rest durfte mitgenommen werden.

Weiter geht es nun am Samstag, 09.11. um 10:00 Uhr vom Waldparkplatz. Es steht dann die 18-
km-Mammutwanderung auf den Wesselner Turmberg an. Wir werden uns bemühen, auch eine 
kürzere Version anzubieten. Weitere Infos folgen... 

Torsten
Wanderführer


